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_________________________________________________________________ 
 
 

Protokoll der 40. ordentlichen 
Genossenschaftsversammlung vom 23. März 2017 

 
19.30 Uhr im Clubhaus, Speicher 

 
 
 
Begrüssung  
Der Präsident, Mark Bosshard, begrüsst die Anwesenden zur 40. ordentlichen GV der 
GTH und bedankt sich für die Teilnahme an der heutigen Versammlung. Er zählt auf, wer 
neu dem Club beigetreten ist:  
 
Neuer Genossenschafter: Simon Stark 
Neue Clubmitglieder: Isa und Markus Benz 
Neue Doppelmitgliedschafter: Anita Sibalic und Sepp Koller 
 
Die Einladung wurde fristgerecht per Mail verteilt und versandt; es ist kein weiterer 
Antrag zur Traktandenliste eingegangen.  
 
 
Traktanden  

1. Präsenzliste, Wahl der Stimmenzähler  
2. Protokoll der 39. Genossenschafterversammlung vom 24. März 2016  
3. Jahresbericht des Präsidenten  
4. Jahresbericht des Spielleiters  
5. Jahresbericht der Juniorenbetreuerin / des Seniorenbetreuers  
6. Jahresbericht des Kassiers  
7. Bericht der Revisionsstelle  
8. Entlastung der Verwaltung  
9. Projekte für 2017  
10. Wahl der Verwaltung und Revisionsstelle  

a. Wahl des Kassiers  
b. Wahl des Präsidenten  
c. Wahl der Revisionsgesellschaft für das Jahr 2017  

11. Mitgliederbeiträge  
12. Budget für das Geschäftsjahr 2017  
13. Varia und Umfrage 

 
1. Präsenzliste, Wahl der Stimmenzähler  

 
Nachdem die Präsenzliste überprüft worden ist, ergibt sich:  
 
Anwesende und vertretene Stimmen total:  23 
Absolutes Mehr:  12 
 
Wahl des Stimmenzählers: Christian Kälin 
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2. Protokoll der 39. ordentlichen GV vom 24. März 2016 
Das Protokoll wurde versandt und ist auf der Homepage aufgeschaltet. Das 
Protokoll wird ohne Bemerkungen genehmigt.  
 
 

3. Jahresbericht des Präsidenten  
Der Präsident, Mark Bosshard, blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Er verliest 
seinen mit der Einladung verschickten Jahresbericht.  

 
Obwohl der Einladung aus jedem Ressort die Jahresberichte beiliegen, werden 
einzelne Aktivitäten des Jahres präsentiert. 

 
 
4. Jahresbericht des Spielleiters  

Was die internen Turniere anbelangt, nimmt die Teilnahme leider ab. Was die 
öffentlichen Swiss-Tennis-Turniere hingegen anbelangt, nimmt die Begeisterung 
zu. Gemeint sind insbesondere die Sportisca-Turniere, die sich zu einer 
Erfolgsgeschichte mausern, nicht nur wegen der Spiele, sondern auch wegen des 
kulinarischen Angebots.  
 
Die Interclub-Saison 2016 verlief durchwachsen: Es ist zwar kein Aufstieg zu 
vermelden, aber viele tolle Spiele wurden abgeliefert. Der TC Speicher wird 2017 
wieder mit 6 Mannschaften antreten.  
 
 

5. Jahresbericht der Juniorenbetreuerin /  
des Verantwortlichen Alterssegment 50+ 
Bea betreut in verdankenswerter Weise noch immer die Junioren. Der 
Nachwuchs ist sehr wichtig für jeden Club, und so sind wir froh, dass unsere 
Jüngsten in den besten Händen sind! 
 
Auch ein grosses Dankeschön an Peter Halter, der noch immer äusserst 
engagiert das Alterssegment 50+ betreut und Angebote für die älteren Semester 
unseres Clubs schafft.  
 
 

6. Jahresbericht des Kassiers  
Die detaillierte Jahresrechnung wurde bereits im Vorfeld verschickt. Walter 
Schefer erläutert einzelne Punkte:  
 
Haben rund 15‘000 Franken weniger erwirtschaftet als budgetiert. Dafür gibt es 
die folgenden Gründe:  
 
- Bo gibt keine Stunden mehr im Falkensteig. 
- Wir hatten zwar eine gute Belegung, aber doch ein paar „Löcher“.  

 
Dennoch sind wir grundsätzlich „auf Kurs“! Wir konnten auch noch zusätzliche 
Rückstellungen machen.  
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Bilanz: Wichtiger ist die Passivseite: viel weniger Schulden (ausserordentliche 
Amortisation von Genossenschafts-Darlehen).  
 
Fazit: Die Umbauarbeiten von mehr als 200‘000 Franken sind gänzlich amortisiert 
und zurückbezahlt. Am 1.5.2017 werden die beiden letzten Schuldenposten bei 
Genossenschaftern zurückbezahlt. Unsere Liquidität ist ausserdem sehr gut.  
 
Die Arbeit von Iris und Walter Schefer wird mit grossem Applaus verdankt.  
 
 

7. Bericht der Revisionsstelle  
Christian Zanettin / Thomas Keel mussten sich entschuldigen. Walter Schefer 
erläutert den Bericht. 
 
Der Revisionsbericht der Firma „Keel und Partner“ (wurde im Vorfeld verschickt) 
wird einstimmig angenommen. 
 
 

8. Entlastung der Verwaltung 
Der Verwaltung wird einstimmig Décharge erteilt. Auch der Kassier wird entlastet. 

 
 
9. Projekte 2017 

Es sind keine grösseren Projekte geplant, aber die Zufahrtsstrasse muss 
dringend saniert werden (Kostenpunkt 6‘000-15‘000 Franken). Zudem muss man 
zukünftig mit grösseren finanziellen Aufwendungen in Bezug auf das Hallendach 
und die Aussenplätze rechnen. Das Dach wird im Moment punktuell repariert. 
Diese Grossprojekte werden je nach Kontostand in Angriff genommen.  
 
Die Versammlung erteilt einstimmig dem Vorstand den Auftrag, die Strasse – 
unabhängig von den Kosten – sanieren zu lassen, ohne dass der Vorstand eine 
ausserordentliche Mitgliederversammlung einberufen muss. Ernst Langenegger 
wird als Fachmann den Vorstand beraten bzw. zu diesem Bauvorhaben als 
Berater hinzugezogen.  
 
 

10. Wahl der Verwaltung und Revisionsstelle  
Auf die heutige GV sind keine Rücktritte eingegangen. Der Vorstand muss 
gemäss Statuten aus 5-7 Personen bestehen.  
 
Die Wahl der Vorstandsmitglieder (Walter Schefer, Pascal Oberson, Hampi 
Nyffeler, Gabriel Wehrle und Mark Bosshard) wird auf Vorschlag des Präsidenten 
in globo durchgeführt. Die Mitglieder werden einstimmig gewählt.  
 
Wahl Kassier: Walter und Iris werden mit Applaus gewählt.  
 
Wahl Präsident: Mark Bosshard wird mit Applaus gewählt.  
 
Die Revisionsstelle (Keel und Partner) wird einstimmig für ein weiteres Jahr 
wiedergewählt.  
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11. Mitgliederbeiträge  
Seit vielen Jahren sind die Beiträge und deren Struktur gleich. Es soll auch so 
bleiben. Seit langem kennen wir zudem die „Schnupper-Abos“. Es wird 
vorgeschlagen, dass auch dies so belassen wird wie bis anhin (Stufen: 1. 
Schnupperabo 2. voll zahlen 3. Genossenschaftsschein). Iris und Walter erläutern 
jeweils bei Neumitgliedern, den sogenannten „Schnuppis“, wie das weitere 
Vorgehen ist, wenn das Interesse zur Vollmitgliedschaft vorhanden ist.  
 
Das 10er-Abo im Sommer für Mitglieder für 150 Franken und die 
„Zweitmitgliedschaft“ für 200 Franken bewähren sich. 
 
Ehepaar 720.- 
Einzel 455.- 
„Schnuppis“ Ehepaar 500.- 
„Schnuppis“ Einzel 350.- 
Zweit- (bzw. Doppel-)mitgliedschaft 200.-  
 
Lernende bzw. Studierende bis 27  250.- (nach 1. Saison Fr. 310.-)  
Junioren 17-20  170.-  
Schüler (7-16 Jahre) 100.-  
Kinder bis 7 Jahre gratis 
 
10er-Sommer-Abo (nur für Mitglieder!) 150.- 
 
Die Versammlung beschliesst einstimmig, die Mitgliederbeiträge und die 
Beitragsstruktur entsprechend zu belassen.  
 
 

12. Budget für das Geschäftsjahr 2017 
 
Das Budget wurde allgemein nach unten angepasst. Es gibt eine deutlichere 
Orientierung am Ist-Zustand.  
 
Unterhalt der Strasse ist um 8000 Franken höher: Die Strasse soll wieder 
ausgebessert werden. Auch wenn der Posten etwas höher wäre, könnten wir dies 
stemmen.  

 
 

13. Varia und Umfrage 
 

- Der Umsatz im Restaurant ist sehr hoch, wenn man bedenkt, dass unser 
Restaurant nicht bedient ist. Der Präsident dankt all jenen, die durch die 
Konsumation auch Geld in die Kasse bringen! 
 

- Es konnte eine grosse neue Bandenwerbung gemacht werden. Der 
Präsident hatte die Verhandlungen mit der Berit-Klinik geführt. Allenfalls 
kommen noch 3 Parkplätze dazu, die an die Berit vermietet werden (20 
Franken pro Monat – pro Jahr ergäbe dies immerhin 720 Franken).  
 

- Der Präsident bittet die Mitglieder, nach Möglichkeit auch den einen oder 
anderen Betrieb zu berücksichtigen, der bei uns in der Tennishalle 
Werbung macht. 
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- Der Präsident bedankt sich auch bei den „stillen“ Helfern, die bspw. in 
Fronarbeit die Lampen in der Halle auswechseln oder mithelfen, das 
Granulat in der Halle drei- bis viermal pro Jahr zu reinigen. Er verweist 
auch auf die verschiedenen „Runden“, die im Restaurant konsumieren und 
damit auch zum guten Klima im Club beitragen. Ein grosses Dankeschön 
von Seiten des Präsidenten ebenfalls an Bea Frischknecht, die seit so 
langer Zeit hervorragend die jungen Leute trainiert.  
 

- Peter Halter bedankt sich bei der Person, die immer für den schönen 
Schmuck im Clubhaus sorgt.  
 

- Annik Jansen verweist darauf, dass „neue“ Spieler und Spielerinnen 
manchmal nicht genau wissen, was die Regeln, Gepflogenheiten etc. im 
TC Speicher sind. Sie möchte wissen, ob die Informationen irgendwo 
gesammelt und einfach zugänglich sind.  
 
Walter Schefer verweist darauf, dass das Gästereglement eigentlich im 
Eingang vorhanden ist. Noch besser aber ist, wenn Clubmitglieder 
Interessierten helfen und auf sie zugehen. Der persönliche Kontakt sei 
immer besser. Wir hätten, meint Walter Schefer, in Speicher das Glück, 
dass Bea häufig hier sei und helfen könne.  
 
Der Input wird aber gerne aufgenommen: Der Präsident wird sich um ein 
Plakat mit den wichtigsten Punkten kümmern, das prominent platziert wird. 
 

Weiter wird gefragt, welche Zahlungsmodalitäten möglich seien. Der 
Kassier verschickt dann eine Rechnung, wenn die Stunde nicht über 
Gutscheine beglichen wird, die man in den Briefkasten beim Eingang 
werfen kann.  
 

- Jahresprogramm:  
Platzeröffnungs-Aperitif:   28.4.2017 
Interclub      ab 29.4.2017 
1. August-Turnier   1. August 2017 
Einzelmeisterschaft:    voraussichtlich 19./20. August 2017 
Doppelmeisterschaft   16./17. September 2017 
Sport-Tisca-Cup    Oktober 2017 
Chlausturnier:     Samstag, 2. Dezember 2017 
      anschl. Essen im Club-Haus 
 
 

Um 20.30 Uhr beendet der Präsident die GV. Im Anschluss geniessen die 
Genossenschafter und Genossenschafterinnen einen kleinen Imbiss. Ein grosses 
Dankeschön geht an die Küchenmannschaft für die Bewirtung und an die „Sponsoren“ 
der Salate.  
 
Speicher, 28. März 2017 
 
Für das Protokoll: Gabriel Wehrle 


